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Editorial:
Liebe Freunde des VfL Oker,
Sponsoren und Förderer,
Mitglieder und Aktive,
Symphatisanten,
liebe Leserin, lieber Leser,

da sind wir wieder! Der Frühling 
bahnt sich langsam aber sicher sei-
nen Weg über die Harzberge und 
schon kommt das aktuelle Journal 
des VfL Oker daher. Mit der „Einhun-
dertneunundsechzig“ legen wir die 
erste Ausgabe zur Fussball-Rückrun-
de der Saison 2016 / 2017 vor. Wir 
hoffen -  sie gefällt wie immer!

Wir haben für diese Ausgabe etwas 
Rückschau gehalten: bei den Fuß-
ballern, der Tischtennisabteilung 
und auch bei den Mitgliedern der 
Wirbelsäulengruppe, die mit einem 
„kleinen und feinen Basar“ einen be-
achtlichen Spendenbetrag in einer 
„Schnappszahl-Summe“ zusammen 
getragen hat und als solchen auch 
weiter gegeben hat.

Auch im Bereich unserer Werbepart-
ner hat sich Einiges getan: so bietet 
beispielsweise der „Fußball Spezia-
list Goslar“ seine Programm-Palette 
nicht nur über die neue Adresse „Ho-
kenstraße 23, Goslar“ an, sondern 
ebenfalls über einen (momentan 
noch im Aufbau befindlichen) Inter-
net-Shop. Das Sanitätshaus „Werner 
& Habermalz“ am Jakobikirchhof in 
Goslar - Special-Sponsor der II. Her-
ren beim VfL - wartet mit einem neu-
en „Outfit“ auf (s. Titelseite und Seite 
39). Darüber hinaus gibt es noch ein 
paar Neuerungen - einfach mal auf-
merksam rein lesen, dann fällt´s auch 
auf!

In diesem Sinne wünschen wir allen 
einen aufmerksamen Start in den 
Frühling, Ausdauer und Erfolg für alle 
Aktiven und alles Gute für die Halb-
saison 2017. Beachten Sie bitte auch 
die Tipps und Trends unserer Förde-
rer und beherzigen Sie: immer mun-
ter und bewegt bleiben, wünscht ....
Hagen
VfL Journal-Redaktion
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Kunstturnen /Jugend
Robert  Knoke im internationalen Vergleich =
Furore über das Internet
Mehr als 1.000 Mal ist dieses Bild 
von Robert zwischen den Bannern 
der Teilnehmer des ZAG-Junior-
Cups auf der Facebook-Seite des 
VfL Oker aufgerufen worden. Mehr 
als 220 Mal haben Besucher der 
Website dieses Bild und den dazu 
gehörenden Bericht mit anderen 
Internet-Usern geteilt. Damit hat 
Robert einen Rekord verzeichnet.

Zu lesen war dies:
Zum Abschluss einer langen Wett-
kampfsaison durfte Nachwuchs-
turner Robert Knoke vom VfL Oker 
noch einmal ein wenig internati-
onales Flair genießen. Der 
12jährige Leistungsturner 
startete beim ZAG-Junior 
Cup, einem Einladungstur-
nier in Hannover-Vinnhorst 
und traf dabei auf sehr 
starke Konkurrenz aus den 
Stützpunkten wie Halle, 
Cottbus, Kiel und Hamburg.

Unter großer Anspannung 
begann Robert nervös am 
Sprung, konnte sich dann 
aber am Barren etwas stabi-
lisieren. Nachdem am Reck 
aufgrund sehr hoher Anfor-
derungen nicht viel zu holen 
war glänzte Knoke dann mit 
seiner Bodenübung. Hier 
zeigte er sogar einen Salto 
vw. mit ganzer Längsach-
sendrehung in der letzten 
Bahn, ein sehr hohes Niveau 
für einen 12jährigen.

An den abschließenden Ge-
räten Pauschenpferd und 
Ringe mussten die Übungen 
kurzfristig auf internatio-
nale Wertungsvorschriften 
umgestellt werden, was 
durchaus auch mit Schwie-
rigkeiten in der spontanen 
geistigen Umsetzung ein-
hergehen kann. Doch Ro-
bert schaffte es dann doch 
gut mit der Situation klar zu 
kommen und bekam noch 
einmal zwei ordentliche 
Wertungen. Am Ende reich-
te es zu einem guten 15. 
Platz, mit dem Robert Kno-
ke auch einige Kaderturner 
hinter sich lassen konnte. 
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Fußball :: Bezirksliga 3 :: I. Herren :: Begegnungen :: Tabelle

20. Spieltag - Sonntag, 12.03.2017
15:00h SV Rammelsberg : FC Pfeil Broistedt
15:00h FC Othfresen  : TSV Üfingen
15:00h VfL/ TSKV Oker  : TSV Hohenhameln
15:00h SV Innerstetal  : TSG Bad Harzburg
15:00h TSV Münchehof : FG Vienenburg/ Wiedl.
15:00h SV Fort. Lebenstedt : SV Neiletal
 VfL Salder  : spielfrei    
 SV Union Salzgitter : spielfrei

21. Spieltag - Sonntag, 19.03.2017
15:00h TSV Üfingen  : VfL/ TSKV Oker
15:00h SV Neiletal  : SV Union Salzgitter
15:00h FG Vienenbg./ Wiedl. : SV Fortuna Lebenstedt
15:00h TSV Münchehof : FC Pfeil Broistedt
15:00h TSG Bad Harzburg : VfL Salder
15:00h TSV Hohenhameln : SV Innerstetal
 FC Othfresen  : spielfrei    
 SV Rammelsberg : spielfrei

22. Spieltag - Sonntag, 26.03.2017
15:00h SV Innerstetal  : TSV Üfingen
15:00h VfL Salder  : TSV Hohenhameln
15:00h SV Rammelsberg : TSG Bad Harzburg
15:00h SV Fort. Lebenstedt : TSV Münchehof
15:00h SV Union Salzgitter : FG Vienenbg./ Wiedl.
15:00h FC Othfresen  : SV Neiletal
15:00h FC Pfeil Broistedt : VfL/ TSKV Oker
Mittwoch, 29.03.2017
18:30h FC Othfresen  : SV Neiletal

Punktetabelle - Stand: 12. März 2017
Pl.   Mannschaft  Sp.              g/u/v       Torv.        Diff.     Pkt:

1.    VfL Salder  17  13 /2 /2  40 : 16    24        41
2.    SV Fortuna Lebenstedt 14 10 /4 /0  39 : 10    29        34
3.    VfL/TSKV Oker  15    8 /4 /3  29 : 17    12        28
4.    SV Union Salzgitter 15    6 /5 /4  27 : 19      8        23
5.    TSV Hohenhameln 12    7 /0 /5  29 : 18    11        21
6.    SV Rammelsberg 15    5 /3 /7  25 : 25      0        18
7.    FG Vienenburg/Wiedl. 12    5 /2 /5  24 : 25     -1        17
8.    FC Pfeil Broistedt 13    5 /2 /6  18 : 29   -11        17
9.    TSV Üfingen  13    4 /2 /7  13 : 23   -10        14
10.  SV Innerstetal  12    4 /1 /7  12 : 19     -7        13
11.  TSG Bad Harzburg 15    4 /1 /10  27 : 35     -8        13
12.  TSV Münchehof 10    3 /2 /5  15 : 20     -5        11
13.  SV Neiletal  13    3 /1 /9  14 : 35   -21        10
14.  FC Othfresen  14    1 /5 /8  19 : 40   -21 8

23. Spieltag, Sonntag, 02.04.2017
15:00h SV Neiletal  : VfL/ TSKV Oker
15:00h FG Vienenbg./ Wiedl. : FC Othfresen
15:00h TSV Münchehof : SV Union Salzgitter
15:00h TSV Hohenhameln : SV Rammelsberg
15:00h TSV Üfingen  : VfL Salder
15:00h FC Pfeil Broistedt : TSG Bad Harzburg
 SV Innerstetal  : spielfrei
Sonntag, 28.05.2017
15:00h FC Pfeil Broistedt : SV Fortuna Lebenstedt

24. Spieltag, Sonntag, 09.04.2017 (Auszug)
15:00h TSG Bad Harzburg : FC Pfeil Broistedt
15:00h SV Rammelsberg : TSV Üfingen
15:00h SV Union Salzgitter : SV Fortuna Lebenstedt
15:00h FC Othfresen  : TSV Münchehof
15:00h VfL/ TSKV Oker  : FG Vienenbg./ Wiedl.
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V f L  O k e r  /  T S K V  –  I .  H e r r e n

M a r k t  3  : :  3 8 6 4 0  G o s l a r
Te l e f o n :  0 5 3 2 1  7 0  9 0
w w w. k a i s e r w o r t h . d e
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Harz -  Das frühlingshafte Wetter in 
diesen Tagen lockt endlich Kröten, 
Frösche und Molche aus ihren Win-
terquartieren hervor. Wie in jedem 
Frühling ist an vielen Orten in Nieder-
sachsen mit den ersten Amphibien-
Wanderungen zu rechnen. „Endlich 
wird es auch in der Nacht so warm, 

dass die Kröten aus ihren Winter-
verstecken kommen und zu ihren 
Laichgewässern laufen. Besonders in 
Südniedersachsen dürfte einiges los 
sein“, erklären Naturschutzverbände. 

BUND und NABU bitten deshalb Au-
tofahrer, in der Dämmerung vorsich-
tig zu fahren und Rücksicht auf die 
liebestrunkene Lurche zu nehmen. 
Überall, wo Kröten, Frösche und Mol-
che unterwegs sein könnten, sollten 
Autofahrer auf Tempo 30 herunter-
gehen, um die Tiere nicht unnötig zu 
gefährden. Hinweisschilder an den 
Straßenrändern weisen auf Strecken-
abschnitte hin, in denen besonders 
viele Amphibien wandern.
 
Kalte und frostige Nächte hielten 
Frösche und Kröten bislang von ih-
rer Wanderung ab. Doch jetzt seien 
die Bedingungen günstig. Ab einer 
Temperatur von fünf Grad Celsius 
verlassen die wechselwarmen Tiere 
ihre Winterquartiere in der Abend-
dämmerung und machen sich auf zur 
„Hochzeitswanderung“. Besonders 
bei feuchtem Wetter sind sie unter-
wegs. Auf den bis zu zwei Kilometer 
langen Wanderungen müssen sie 

oftmals Straßen überqueren. Manch-
mal bleiben die Kröten sogar länge-
re Zeit auf der warmen Fahrbahn 
sitzen und werden dann ein leichtes 
Opfer anrollender Fahrzeuge. Eine 

oft unterschätzte Gefahr sei zudem 
der Strömungsdruck der Fahrzeu-
ge. Bei Geschwindigkeiten von über 
30 Stundenkilometern würden auch 
Amphibien getötet, die am Straßen-
rand sitzen. Der Strömungsdruck der 
Autos bringe ihre inneren Organe 
zum Platzen.

Umwelt / Tiere
Die grünen Hoppser kommen: Kröten, Frösche und Molche auf dem Weg in den Frühling
Autofahrer sind zur Vorsicht aufgerufen
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Fußball / Jugend
Nachwuchs gesucht: Informiere Dich und komm zum Probe-Training!

An den Start gemeldet ...
Mit dem Beginn der Rückrunde 2016 / 
2017 hat die „Jugendabteilung Fußball“ 
Mannschaften der Klassen „F-Junioren“, 
„E-Junioren“ und eine „9er-D-Junioren“ 
an den Start geschickt.

Darüber hinaus treten zwei Spieler der 
C-Junioren-Mannschaft und weitere 
zwei Spieler der B-Junioren-Mannschaft 
als Gastspieler beim TSG Bad Harzburg 
an.

Aktive Mitspieler gesucht ...
Für alle Altersklassen sucht die Jugend-
abteilung Fußball noch weitere Mit-
spieler. Insbesondere für den Aufbau 
einer G-Junioren-Mannschaft (Spieler 
im Alter zwischen vier und sechs Jah-
ren) werden tatkräftige und aktive Jun-
gen und Mädchen zum Mitspielen. Wer 
sich vorher informieren möchte, erhält 
unter dieser Telefonnummer

0152-53621094
jederzeit Auskunft.

Ohne Trainer „geht nix“ ...
Neben weiteren Mitspielern für die 
Jugendmannschaften hat die VfL-
Oker/TSKV Jugendabteilung auch 
Plätze für weitere Jugend-Trainer zu 
vergeben. Auskünfte und Informa-
tionen gibt es bei Jugendleiter Ingo 
Theuerkauf unter der Telefonnum-
mer            0152-53621094
oder bei den bereits aktiven Trai-
nern der Jugendmannschaften:

F- Junioren:
Michael Rösner Tel.: 0170-4623154
Björn Prignitz Tel.: 0151-15597578
Torben Kiehne Tel.: 0176-80596233
E-Junioren
Björn Prignitz Tel.: 0151-15597578
Torben Kiehne Tel.: 0176-80596233
D-Junioren:
Ingo Theuerkauf,
                 Tel.: 0152-53621094
Michael Buchterkirchen:
                     Tel.: 0170-8145313
Marcel Prignitz: Tel.: 0171-7732656

Training muss sein ...
Die Trainingszeiten für die F-Junioren, 
E-Junioren und D-Junioren-Mann-
schaften sind  jeweils Montag und 
Mittwoch von 17.30 Uhr bis 19.00 
Uhr. 

Die Saison der Jugend begann am 19. 
und 20. August 2016 mit der 1. Pokal-
runde. Der 1. Punktspieltag war am 
26.und 27. August 2016.
Bei allen Jugendmannschaften wurde 
der Online Spielbericht eingeführt.

Ingo Theuerkauf / Jugendleiter
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Fußball :: Kreisliga Nordharz Staffel 1 :: Begegnungen :: Tabelle

20. Spieltag - Sonntag, 12.03.2017
12:00h VfL/ TSKV Oker II : SC Gitter II
15:00h SC 18 Harlingerode : TSV Lengde
15:00h SV Emek. Langelsheim : VfR Langelsheim
15:00h TSG Wildemann  : FC Groß Döhren
15:00h SG Klein Mahner : FC RW Rhüden
15:00h MTV Lichtenberg : SV Borussia Salzgitter
15:00h VfB Dörnten  : TSV Immenrode
 SG Ildehausen/ Kirchbg. : spielfrei

21. Spieltag - Samstag, 18.03.2017
16:00h SV Borussia Salzgitter: VfB Dörnten
Sonntag, 19.03.2017
15:00h VfR Langelsheim : VfL/ TSKV Oker II
15:00h TSV Immenrode  : SG Ildehausen/ Kirchbg.
15:00h TSV Lengde  : MTV Lichtenberg
15:00h FC RW Rhüden  : SC 18 Harlingerode
15:00h FC Groß Döhren  : SG Klein Mahner
15:00h TSG Wildemann  : SC Gitter II
 SV Emek. Langelsheim : spielfrei

22. Spieltag - Sonntag, 26.03.2017
15:00h FC RW Rhüden  : TSV Lengde
15:00h TSG Wildemann  : VfR Langelsheim
15:00h SG Klein Mahner : SC Gitter II
15:00h SC 18 Harlingerode : FC Groß Döhren
15:00h VfB Dörnten  : MTV Lichtenberg
15:00h SG Ildehausen/ Kirchbg. : SV Borussia Salzgitter
15:00h SV Emek. Langelsheim : TSV Immenrode
 VfL/ TSKV Oker II : spielfrei

Punktetabelle - Stand: 12. März 2017
Pl.   Mannschaft  Sp.              g/u/v       Torv.        Diff.     Pkt:

1.    SC Gitter II    17    12 /1 /4    52 : 21        31         37
2.    SG Ildehausen/Kirchberg   15    12 /1 /2    41 : 16       25         37
3.    SC 18 Harlingerode   16      9 /3 /4    48 : 32       16         30
4.    VfR Langelsheim   15      9 /2 /4    38 : 28       10         29
5.    MTV Lichtenberg   16      7 /4 /5    37 : 26       11         25
6.    TSV Immenrode   14      7 /2 /5    36 : 27         9         23
7.    VfB Dörnten    15      7 /2 /6    26 : 23         3         23
8.    SV Emek. Langelsheim   16      6 /4 /6    39 : 33         6         22
9.    VfL/TSKV Oker II   13      5 /1 /7    17 : 21        -4         16
10.  FC RW Rhüden    15      4 /3 /8    30 : 35        -5         15
11.  SV Borussia Salzgitter   11      4 /2 /5    20 : 30      -10         14
12.  FC Groß Döhren   15      4 /2 /9    20 : 39      -19         14
13.  SG Klein Mahner   17      3 /4 /10  28 : 44      -16         13
14.  TSG Wildemann   14      3 /2 /9    20 : 58      -38         11
15.  TSV Lengde    15      2 /3 /10  22 : 41      -19           9

23. Spieltag - Samstag, 01.04.2017
16:00h SV Borussia Salzgitter : SV Emek. Langelsheim
Sonntag, 02.04.2017
12:00h SC Gitter II  : SC 18 Harlingerode
15:00h TSV Immenrode  : VfL/ TSKV Oker II
15:00h MTV Lichtenberg : SG Ildehausen/ Kirchberg
15:00h TSV Lengde  : VfB Dörnten
15:00h FC Groß Döhren  : FC RW Rhüden
15:00h VfR Langelsheim : SG Klein Mahner
 TSG Wildemann  : spielfrei
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Tischtennis / Meisterschaften / Spielberichte - von Christoph Gröger
VfL Oker – Herren
Erleichterte Gesichter beim VfL Oker: Das 
abstiegsgefährdete Verbandsliga-Team lan-
det im Duell gegen das Tabellenschlusslicht 
SV Jembke einen 9:5-Erfolg und klettert 
damit wieder auf Rang sieben. Trotz des 
Fehlens von Spitzenmann Pascal Hoffmann 
spielte der VfL konzentriert auf und sorgte 
somit für zwei wichtige Punkte im Kampf 
um den Klassenerhalt.
„Obwohl Jembke bereits vor der Partie als 
sicherer Absteiger feststand, war das Match 
aus unserer Sicht gewiss kein Selbstläufer“, 
so Teamkapitän Matthias Artelt. Dies be-
weist auch ein Blick auf den Spielbericht, 
so gingen gleich fünf Duell in den Entschei-
dungssatz. Jeweils doppelt für Oker 
punkteten David Valenzuela Hern-
andez sowie Nachwuchsakteur 
Christoph Willeke, beide blieben 
auch in den Doppeln ohne Nieder-
lage.
Bereits am Sonntag steht das 
nächste Endspiel auf dem Pro-
gramm: Gegen den direkten Tabel-
lennachbarn TSV Fuhlen ist der VfL 
dann erneut gefordert.
VfL Oker – SV Jembke 9:5. Valen-
zuela Hernandez/Astudillo Ber-
rios – Krökel/Schieß 3:2, Artelt/
Krause – Schroeder/Bretschneider 
2:3, Polder/Willeke – Plinta/Wei-
chel 3:0; Valenzuela Hernandez 
– Bretschneider 3:1, Astudillo Ber-
rios – Schroeder 1:3, Artelt – Plinta 
3:2, Polder – Krökel 3:2, Willeke – 
Schieß 3:0, Krause – Weichel 0:3, 
Valenzuela Hernandez – Schroeder 
3:1, Astudillo Berrios – Bretschnei-
der 3:0, Artelt – Krökel 0:3, Polder 
– Plinta 2:3, Willeke – Weichel 3:0.

VfL Oker – Damen
Der VfL Oker schiebt sich auf Rang 
drei vor: Mit zwei Zählern im Ge-
päck kehrt der Regionalligist vom 
Doppelspieltag aus Schleswig-Hol-
stein zurück, unterlag dabei knapp 
beim Meisterschaftsfavoriten VfL 
Kellinghusen und fuhr einen un-
gefährdeten Kantersieg gegen die 
Kaltenkirchener TS ein. Nach einer 
knapp fünfmonatigen Auszeit war 
erstmalig auch wieder Bachwuchs-
akteurin Lisa Krödel mit an Bord. 
In Kaltenkirchen lief es für den VfL 
trotz Plastikbällen und ungewohnt 
blauer Tische fast wie von allein, 
sodass nach weniger als zwei Stun-
den der 8:0-Erfolg perfekt war.
Bereits einen Tag zuvor schrammte 
Oker nur knapp an einem Punkt-
gewinn vorbei: Beim Spitzenreiter 
in Kellinghusen unterlag das Oke-
raner Quartett nach einem harten 

Kampf mit 5:8. Dass es letzten Endes nicht 
für mehr reichte, lag vor allem an der eher 
bescheidenen Fünfsatzbilanz, die zum Vor-
teil des Titelanwärters ausfiel. „Wir haben 
uns gut verkauft und können mit unserer 
Leistung zufrieden sein“, so die Worte von 
Velitchka Wais, die das Wochenende mit 
einer makellosen 5:0-Einzelbilanz brillierte 
und auch im Doppel nicht zu überwinden 
war.
Bis zum nächsten Einsatz haben die Oke-
ranerinnen nun fast einen Monat Zeit: Erst 
am 25. und 26. März geht es mit den Heim-
spielen gegen den ttc berlin eastside II und 
den VfL Tegel weiter.
VfL Kellinghusen – VfL Oker 8:5. Uludintce-

va/Liebold – Pelcmanová/Krödel 3:0, Bara-
vok/Sabat-Kamyk – Wais/Zyková 1:3; Bara-
vok – Pelcmanová 3:2, Uludintceva – Wais 
1:3, Sabat-Kamyk – Krödel 3:2, Liebold – Zy-
ková 3:0, Baravok – Wais 1:3, Uludintceva – 
Pelcmanová 2:3, Sabat-Kamyk – Zyková 3:1, 
Liebold – Krödel 3:0, Sabat-Kamyk – Wais 
0:3, Baravok – Zyková 3:0, Uludintceva – 
Krödel 3:2.
Kaltenkirchener TS – VfL Oker 0:8. Kabel/
Molatta – Pelcmanová/Krödel 0:3, Vakhru-
sheva/Cords – Wais/Zyková 1:3; Vakhrus-
heva – Pelcmanová 1:3, Cords – Wais 0:3, 
Kabel – Krödel 2:3, Molatta – Zyková 0:3, 
Vakhrusheva – Wais 2:3, Cords – Pelcmano-
vá 0:3.
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VfL  Oker  /  TSKV –  I I .  Herren
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Für den VfL Oker brechen in der Ver-
bandsliga raue Zeiten an: Die Okeraner 
kehren mit leeren Händen von den 
Auswärtspartien aus Algesdorf und 
Ahlten zurück und bleiben damit ge-
fährlich nah an der Abstiegszone der 
Tabelle. Krankheitsbedingt musste der 
VfL dabei auf gleich drei Stammkräfte 
verzichten: Neben Spitzenmann Pascal 
Hoffmann, fielen auch Daniel Polder 
und Christoph Willeke aus.

„Dafür haben wir uns dann noch recht 
achtbar aus der Affäre gezogen“, sagt 
Okers Mannschaftsführer Matthias 
Artelt. Gegen den Titelanwärter TSV 
Algesdorf hätte Artelt auch in Bestbe-
setzung nichts ausgerechnet. Im Ge-
gensatz zur 2:9-Pleite aus der Hinrun-
de verbesserte sich der VfL hier sogar 
um zwei Punkte.

Deutlich ärgerlicher war dann aller-
dings die Niederlage gegen den Tabel-

lenneunten TSG Ahlten, der dadurch 
auf zwei Zähler an die Okeraner heran-
gerückt ist. Das chilenische Duo Marco 
Astudilllo Berrios und David Valenzuela 
Hernandez steuerte dabei gleich fünf 
Punkte für den VfL, der zwischenzeit-
lich sogar mit 6:5 in Führung lag, bei, 
konnte den Misserfolg aber letzten En-
des auch nicht abwenden.
Die Nordharzer treffen in den letzten 
vier anstehenden Saisonspielen so-
wohl auf zwei Abstiegskonkurrenten 
als auch zwei Aufstiegsaspiranten. Am 
5. März ist dabei in der Helmut-San-
der-Halle zunächst das Schlusslicht SV 
Jembke zu Gast, gegen den es gilt zu 
punkten.

TSV Algesdorf – VfL Oker 9:4. Lars 
Petersen/Jörn Petersen – Artelt/Öz-
demir 3:0, Patrick Schöttelndreier/
Dominik Schöttelndreier – Valenzu-
ela Hernandez/Astudillo Berrios 2:3, 
Steege/Möller – Krebs/Sund 3:0; L. 

Petersen – Astudillo Berrios 3:1, J. Pe-
tersen – Valenzuela Hernandez 1:3, P. 
Schöttelndreier – Krebs 3:0, Steege – 
Artelt 2:3, Möller – Sund 3:0, D. Schöt-
telndreier – Özdemir 3:0, L. Petersen – 
Valenzuela Hernandez 3:0, J. Petersen 
– Astudillo Berrios 0:3, P. Schöttelndrei-
er – Artelt 3:1, Steege – Krebs 3:0

TSG Ahlten – VfL Oker 9:6. Wagemann/
Kleber – Artelt/Gaun 3:2, Sauer/Tödte-
mann – Valenzuela Hernandez/Astu-
dillo Berrios 2:3, Beck/Wackt – Heiko 
Nowak/Tristan Nowak 3:1; Wagemann 
– Astudillo Berrios 0:3, Sauer – Va-
lenzuela Hernandez 2:3, Tödtemann 
– Gaun 3:0, Beck – Artelt 2:3, Kleber – 
T. Nowak 3:0, Wacht – H. Nowak 3:1, 
Wagemann – Valenzuela Hernandez 
1:3, Sauer – Astudillo Berrios 1:3, Töd-
temann – Artelt 3:2, Beck – Gaun 3:0, 
Kleber – H. Nowak 3:1, Wacht – T. No-
wak 3:1
Christoph Gröger

Tischtennis / Herren / Verbandsliga
Rauhe Zeiten für  d ie  VfL-Teams =
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Niemeyer Consult GmbH
Brunnenstraße 27

38642 Goslar
info@nic-goslar.de
www.nic-goslar.de

05321 33 59 - 0







Harz - Braunschweig, 
Celle, Göttingen, Goslar, 
Hameln, Hannover, Hil-
desheim, Lüneburg und 
Wolfenbüttel machen 
gemeinsam mit der Au-
tostadt in Wolfsburg Lust 
auf Kultur. „Festlich“ - das 
ist das Stichwort für die 
kulturellen Angebote der 
neun Niedersächsischen 
Städte und der Autostadt 
in diesem Jahr. 
Mit ausführlichen Bro-
schüren wollen die in der 
Städte-Organisation zu-
sammen geschlossenen 
Kommunen informieren 
und  die Leser zu einer 
Kulturreise in die Städ-
te motivieren. Auch on-
line präsentieren sich die 
Städte auf ihren gemein-
samen Internetseiten un-
ter www.9staedte.de und 
www.9cities.de im neuen, 
zeitgemäßen responsive 
Design.
Der Fokus der Arbeit der 
Städtekooperation liegt 
auf der Vermarktung im 
Ausland. „Nur durch die 
Zusammenarbeit und ge-
meinsame Finanzierung 
von Vermarktungsprojek-
ten ist für die Mitglieds-
städte ein wirkungsvolles 
Auslandsmarketing mög-
lich“, erklärt Hans Chris-
tian Nolte, Sprecher der 
9 Städte und Geschäfts-
führer der Marketing und 
Tourismus GmbH (HMTG). Von dem Er-
folg der Kooperation zeugen die aktuel-
len Übernachtungszahlen. Im Jahr 2014 
verzeichneten die Städte zusammen eine 
Steigerung von knapp 3 Prozent bei den 
Auslandsübernachtungen. Hierbei sind 
vor allem deutliche Zuwächse aus Län-
dern wie den Niederlanden, Belgien, Po-
len oder Großbritannien zu verzeichnen, 
in denen die Kooperation in den vergan-
genen Jahren besonders aktiv war.

Städtekooperation im neuen Design
„Die_9 Städte“ präsentieren sich mit neuem Internetauftritt und spannenden Kulturerlebnissen
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Nolte hebt die Bedeutung des Städtetou-
rismus für die internationale Vermark-
tung des Landes Niedersachsen hervor. 
„Die eigentlichen Treiber des Tourismus 
in Deutschland sind die Metropolen und 
Städte. In dieser Tradition sehen wir uns 
als ‚die_9 Städte‘. Städte generieren ihre 
touristischen Erfolge über das Messe- 
und Kongressgeschäft, den Shopping- 
und Kulturtourismus. Aufgrund der Lage 
der Städte rund um das Messegelände 

der DMAG ist das Segment der interna-
tionalen Geschäftsreisen von großer Be-
deutung für die Städte“, so Nolte.
Die Marketingkooperation „die_9 Städ-
te in Niedersachsen“ existiert bereits 
über 30 Jahre. Seit 1984 werben Braun-
schweig, Celle, Göttingen, Goslar, Ha-
meln, Hannover, Hildesheim, Lüneburg 
und Wolfenbüttel insbesondere in den 
europäischen Nachbarländern gemein-
sam. 



Im Harz sind nicht nur gemütliche Spa-
ziergänge, sondern auch sportliche Wan-
derungen möglich. Die Region zählt zu 
den besterschlossensten Wander-Regio-
nen von ganz Europa. 
Mitten in Deutschland versteckt sich ein 
wundervolles Wandergebiet, das nicht 
nur im Winter zum Skifahren genutzt 
werden kann und atemberaubend schön 
ist. Der Harz überzeugt mit seinen zahl-
reichen und schönen Wäldern sowie 
den langen und ruhigen Wanderstrecken 
jeden Outdoor-Fan sofort. Hierbei sind 
nicht nur äußerst spannende und er-
holsame Wanderwege ein Grund, diese 
Region im Frühjahr oder Sommer zu be-
suchen, auch die zahlreichen sportlichen 
Aktivitäten sind für Naturliebhaber Reiz 
genug, dem Harz einen Besuch abzustat-
ten.
Gut zu erreichen und doch so schön
Der Harz ist beinahe von jeder deutschen 
Stadt gut zu erreichen. Die zentrale Lage 
ermöglicht auch in Norddeutschland le-
benden Menschen einen Wanderurlaub, 
ohne gleich mehrere Tausend 
Kilometer fahren zu müssen. 
Die Nähe zu Hannover und 
Göttingen macht auch eine 
Shoppingtour während des 
Urlaubs zu einer Möglichkeit. 
Neben bekannten Städten 
wie Clausthal-Zellerfeld und 
Salzgitter sind auch Orte wie 
Wernigerode, Braunlage und 
Bad Harzburg bekannte und 
beliebte Städte, in denen Rei-
sende eine Unterkunft finden. 
Die Region gliedert sich in un-
terschiedliche Bereiche. Ne-
ben dem Nationalpark östlich 
von Clausthal-Zellerfeld gibt es 
ebenso den Naturpark Südharz 
sowie den Harz, in dem bei-
spielsweise auch der Brocken 
liegt. Generell gilt, dass alle 
Regionen sehenswert und ihre 

Vorteile haben. Wanderer sollten sich im 
Vorfeld in einem Wanderführer kundig 
machen, welche Touren für sie in Frage 
kommen und dann einen Standort nach 
den geplanten Aktivitäten machen. Wer 
ein eigenes Auto besitzt, kann ebenso 
auf eine ausgiebige Planung verzichten 
und täglich nach dem Wetter entschei-
den, welche Aktivität die richtige ist. Mit 
dem eigenen Auto lässt sich jeder Ort 
recht schnell erreichen. Wanderfreun-
de können somit auch auf nicht so be-
kannten Touren wandern und die Natur 
genießen.
Touren und Aktivitäten
Generell umfasst das Wanderwegnetz 
über 8.000 Kilometer Strecke, was sich im 
Ohr eines jeden Wanderers wie ein Para-
dies anhört. Wanderführer und Wander-
karten informieren über verschiedene 
beliebte und abgelegene Strecken, die 
bei jedem Wanderer das Herz höher 
schlagen lässt. Wer auf eigene Faust die 
Natur und Umgebung erkunden will, der 
kann beispielsweise den Harzer-Hexen-

Stieg gehen. Wie der Name es bereits 
vermuten lässt, versteckt sich hinter 
diesem Wanderweg ein märchenhafter 
Weg, der durch die pure Natur führt. 
Auf dem Harzer-Hexen-Stieg erhalten 
die Wanderer nicht nur Informationen 
zur Natur, Geologie und Umgebung, 
sondern auch zur Geschichte und Kultur 
der Region. Die Wanderung führt durch 
Misch- und Nadelwälder sowie felsige 
Schluchten, damit für jeden Geschmack 
etwas dabei ist.
Auch die Besteigung des Brocken, der im-
merhin 1.141 Meter in die Höhe ragt, ist 
ein frühes Aufstehen wert. Wer den Auf-
stieg geschafft hat, wird mit einer Rund-
umsicht auf die Region belohnt. Wenn 
das Wetter gut mitspielt und die Sonne 
scheint, kann man vom Brocken aus bei-
nahe den gesamten Harz betrachten und 
ins Staunen geraten. Wer es lieber etwas 
aktiver mag, probiert einen der angebo-
tenen Speed-Hiking-Kurse an. Ein Wan-
derführer zeigt, wie Speed-Hiking eine 
spannende Art des Wanderns wird.

Harz  /  Fre ize i t  /
D i e  b e s t e r s c h l o s s e n e  W a n d e r r e g i o n  E u r o p a s  =





GmbH
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Fußball :: Nordharzklasse 1 :: Begegnungen :: Tabelle

16. Spieltag - Sonntag, 12.03.2017
11:30h SG Gr.Döhren/ Liebenbg.   : SG Lochtum/ Vienenburg
12:00h SG Ildehausen/ Kirchbg. II : VfR Langelsheim II
12:00h TuS Clausthal-Zellerfeld II : SV Arminia Klein Döhren
12:30h FC RW Rhüden II    : SV Rammelsberg II

17. Spieltag - Sonntag, 19.03.2017
12:00h VfR Langelsheim II    : MTV Seesen
12:30h SG Gr.Döhren/ Liebenbg.    : SG Bredelem/ Astfeld II
13:00h FC RW Rhüden II    : TuS Clausthal-Zellerfeld II
15:00h SG Ildehaus./ Kirchbg. II    : SG Wolfshg./ Lautenthal
15:00h TSV Westerode     : SG Lochtum/ Vienenburg
15:00h VfL/ TSKV Oker III    : SV Rammelsberg II
15:00h SV Weddingen     : SV Arminia Klein Döhren

18. Spieltag - Samstag, 25.03.2017
15:00h VfR Langelsheim II    : SG Wolfshg./ Lautenthal
Sonntag, 26.03.2017
11:00h SG Lochtum/ Vienenburg   : SV Rammelsberg II
13:00h SG Bredelem/ Astfeld II     : SG Ildehausen/ Kirchbg. II
13:00h TuS Clausthal-Zellerfeld II : SG Gr.Döhren/ Liebenburg
15:00h MTV Seesen     : TSV Westerode
15:00h SV Weddingen     : VfL/ TSKV Oker III
15:00h SV Arminia Klein Döhren  : FC RW Rhüden II

19. Spieltag - Sonntag, 02.04.2017
12:00h VfR Langelsheim II : SG Bredelem/ Astfeld II

Punktetabelle - Stand: 13. März 2017
Pl.   Mannschaft  Sp.              g/u/v       Torv.        Diff.     Pkt:
1.    SG Wolfshagen/Lautenth.16  13 /2 /1 68 : 17    51         41
2.    SV Rammelsberg II 15  11 /3 /1  70 : 21    49         36
3.    TSV Westerode  16  11 /1 /4  56 : 29    27         34
4.    SG Lochtum/Vienenburg 14  11 /0 /3  57 : 21    36         33
5.    SV Weddingen  16    8 /3 /5  38 : 29      9         27
6.   TuS Clausthal-Zellerfeld II 15    8 /1 /6  42 : 32    10         25
7.    MTV Seesen  15    6 /2 /7  50 : 45      5         20
8.    VfL/TSKV Oker III 16    5 /3 /8  39 : 53  -14         18
9.    SG Ildehausen/Kirchbg.II 15    5 /1 /9  40 : 40      0         16
10.  SV Arminia Klein Döhren 15    4 /3 /8  27 : 46  -19         15
11.  VfR Langelsheim II 14    4 /1 /9  19 : 42  -23         13
12.  SG Gr.Döhren/Liebenbg. 15    4 /1 /10  26 : 60  -34         13
13.  SG Bredelem/Astfeld II 16    3 /2 /11  10 : 58  -48         11
14.  FC RW Rhüden II 14    1 /1 /12  11 : 60  -49           4

12.30h SG Gr.Döhren/ Liebenbg. : SV Arminia Kl. Döhren
13:00h SV Rammelsberg II  : MTV Seesen
13:00h FC RW Rhüden II  : SV Weddingen
15:00h SG Ildehausen/ Kirchbg.II: TuS Clausthal-Zellerf.II
15:00h TSV Westerode   : SG Wolfshg./ Lautenth.
15:00h VfL/ TSKV Oker III  : SG Lochtum/ Vienebg.

20. Spieltag - Sonntag, 09.04.2017
13:00h FC RW Rhüden II  : VfL/ TSKV Oker III
13:00h TuS Clausthal-Zellerf. II  : VfR Langelsheim II
15:00h MTV Seesen   : SG Lochtum/ Vienebg.
15:00h TSV Westerode   : SG Bredelem/ Astfeld II
15:00h SV Arminia Kl. Döhren  : SG Ildehaus./ Kirchbg II
15:00h SV Weddingen   : SG Gr.Döhren/ Liebebg.

VfL Oker / TSKV III



w w w . v f l o k e r . d e



VfL Oker / Wirbelsäulengruppe 
„Schnäppschen-Summe“ gesammelt - Dicke Spende nach Basar gespendet

Die Einnahmen eines kleinen Basars und einige Spenden der Turnerinnen der VfL-Wirbelsäulengruppe haben ein beachtliches „Sümm-
chen“ zusammen gebracht. Insgesamt 333,33 Euro - eine „Schnäppschen-Summe“ wie man sieht - erwirtschafteten die Frauen der 
Gruppe. Sie einigten sich darauf, die Summe zu dritteln und das Geld an Organisationen in Oker zu verteilen.

Gesagt getan! Jeweils 111,11 Euro - noch eine „Schnäppschen-Summe“ - gingen somit als Spende an die „Tafel - Oker“, an die „Kita - 
Eulenburg“ und an die „Kita - Sankt Paulus“. „Band-Leader“ Ursula Goermann stellte fest: „dass die Freude bei allen drei Gruppen groß 
war“ - wie bei den Turnerinnen der Gruppe. „Turnschwester Uschi“ bedankte sich aufs Herzlichste.
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W o l f e n b ü t t e l e r  S t r a ß e  5 0  - -  3 8 6 4 2  G o s l a r
T e l e f o n :  0 5 3 2 1  4 2  3 0 8  - -  T e l e f a x :  0 5 3 2 1  3 9 3  2 1 5

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 7:00 bis 18:00 Uhr und Samstag von 8:00 bis 12:00 Uhr

Buffet  zu Ostern

Ostersonntag & Ostermontag 16.04. & 17.04.17 von 11.30 Uhr - 14.30 Uhr

pro Person  € 19,60 Kinder von 7 bis 12 Jahren zahlen die Hälfte, Kinder bis 6 Jahren sind frei

:: Tomatencremesuppe :: Gebratenes Seehechtfilet mit Kräuter-Shrimpssauce :: Lammbraten mit Rahmsauce ::
:: Geschnetzeltes von der Hähnchenbrust :: Bohnen, Rotkohl, Salat, Kroketten, Reis und  Salzkartoffeln ::

:: Apfelbeignets mit  Vanillesauce ::
Ihre Anmeldung erbitten wir bis zum 09. April 2017 – wir freuen uns auf Ihren Besuch! Ihre Familie Hundertmark ...
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Verkehrsmedizinische

Gutachten auch nach

Vereinbarung
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Talstraße 11a
38642	Goslar
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Der VfL Oker/TSKV belegte beim 
Harzer Hallen-Masters des Gosla-
rer SC 08 Rang vier. Für den Gast-
geber war dagegen schon nach der 
Vorrunde Schluss. 
Der Turniersieg 
ging an Eintracht 
Northeim.

Der VfL Oker/TSKV 
hat als beste Mann-
schaft aus dem Kreis 
Goslar beim Harzer 
Hallen-Masters des 
Goslarer SC 08 den 
vierten Platz be-
legt. Der Fußball-
Bezirksligist muss-
te sich im Spiel um 
Platz 3 der Oberliga-Auswahl der 
Freien Turner Braunschweig mit 2:4 
geschlagen geben. Der Sieg beim 
Turnier in der Goldenen Aue ging 
an Eintracht Northeim, das sich im 
Finale gegen die SVG Göttingen mit 
3:0 durchsetzte.

„Letztes Jahr haben wir im Halbfi-

nale gespielt, das sollte auch dies-
mal das Ziel sein. Die Jungs haben 
wieder gezeigt, dass sie eine her-
vorragende Turniermannschaft 

sind“, sagte VfL/TSKV-Trainer Ha-
kan Altin. „Da war ich schon etwas 
angetan.“ Ab dem Halbfinale, das 
gegen Northeim mit 0:2 verloren 
ging, fehlte der Mannschaft jedoch 
die nötige Frische. Denn ein Teil 
der Spieler war bereits am Samstag 
beim Kreisturnier aktiv und holte 
dort den zweiten Platz. „Da war die 

Luft raus. Und dann hat man auch 
die Klassenunterschiede gesehen. 
Aber das soll kein Vorwurf sein“, 
sagte Altin.

Fokus auf Rückrun-
de
Einen Vorwurf 
wollte Andreas 
Binder, Trainer 
des gastgebenden 
GSC 08, zwar nicht 
aussprechen, doch 
das Aus für sein 
Team in der Vor-
runde kam für alle 
Beteiligten etwas 
überraschend. „Ich 
sehe die Hallensai-

son mehr als Spaßveranstaltung. 
Wir wollen gucken, dass wir da ver-
letzungsfrei durchkommen“, sagte 
Binder, der den Fokus ganz klar auf 
die schwere Rückrunde in der Lan-
desliga legt. Binder schickte somit 
auch nicht seine besten Hallenspie-
ler ins Rennen. „Ich habe gesagt, 

(Fortsetzung Seite 35)

Fußball / Harzer Hallen-Masters / Pressestimmen
Autor: Sebastian Krause - Goslarsche Zeitung - 08. Januar 2017
VfL  Oker/TSKV hält  d ie  Fahnen hoch =

Murat Öztürk (li.) und der VfL Oker/TSKV belegten beim Harzer Hallen-
Masters des Goslarer SC 08 den vierten Platz. Foto: Drechsler
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wer keine Halle spielen möchte, 
braucht auch nicht.“

Am Ende der Trostrunde, in der die 
Goslarer zwei Siege und ein Unent-
schieden holten, gab es dennoch 
Grund zum Jubeln für den Gastge-
ber. Im Neunmeterschießen setzte 
sich der GSC mit 6:5 gegen Lupo 
Martini Wolfsburg II durch. Den 
entscheidenden Schuss versenkte 
Jonas Gaida in die Mitte, nachdem 
zuvor Torwart Philipp Steinke ei-
nen Ball aus der Ecke gefischt hat-
te. Binder: „Es war für uns jetzt der 
erste Aufgalopp, und dafür haben 
wir es gut gemacht. Wir sind halt 
unglücklich ausgeschieden.“

Knappes Aus für die FG
Für die weiteren Mannschaften 
aus dem Kreis Goslar war es ein er-
wartbarer Tag. Mit der FG Vienen-
burg und dem SV Rammelsberg 
schafften noch zwei weitere Teams 
den Sprung in die Endrunde. Beide 
mussten sich jedoch anschließend 
aus dem Turnier verabschieden.

Bis zuletzt hatten die Vienenbur-
ger aber noch die Chance auf den 
Einzug ins Semifinale. Im Spiel ge-
gen die Freien Turner lag die FG 
lange Zeit in Führung, musste dann 
jedoch zwei schnelle Gegentore 
hinnehmen. Besonders der zweite 
Treffer war ärgerlich, da die Aus-
wahl von Trainer Paul Czichowski 
zu dieser Zeit ohne Torwart spiel-
te. Letztlich hieß es am Ende 2:2, 
Braunschweig war damit weiter. 
Der SV Rammelsberg holte in der 
Zwischenrunde nach drei Niederla-
gen keinen Punkt und schied eben-
falls aus.

Insgesamt kamen an beiden Tagen 
rund 800 zahlende Zuschauer in 
die Goldene Aue, rund 20 Prozent 
weniger als zuletzt.

Fortsetzug von Seite 34
VfL  Oker/TSKV hält  d ie  Fahnen hoch =
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Der VfL Oker sucht
Tischtennis-Nachwuchs… 

Mitmachen können
Mädchen und Jungen

ab 10 Jahre

Wir bringen euch das Tischtennis 
spielen bei… und ihr habt

garantiert Spaß dabei !
Ihr habt keinen Schläger?

Wir leihen euch einen!
Eure Eltern können gerne zu-

schauen…oder auch mitmachen.
Wenn es euch gefällt:

einfach Mitglied werden im
VfL Oker

(Beitrag: 6,50 Euro monatlich).
Wenn ihr bereits Mitglied im 

Verein seit ... auch gut: also kein 
weiterer Beitrag.

 Hier sind die Trainingszeiten – 
kommt einfach vorbei

und macht mit: 
Tischtennis-Sparkassen-Zentrum 

Harzburger Straße in Oker: 
montags ab 17:00 Uhr 

donnerstags ab 17:00 Uhr 
hier ist

euer Ansprechpartner.
Er wartet auf euren Anruf
oder euer Erscheinen!!! 

Markus Krause (Trainer)
Tel. 0157 – 84 34 10 16



Wir sind Ihr markenunabhängiger 
Fachbetrieb für Reparaturen, Karos-
seriearbeiten, Reifen-Service und Au-
toglas.

Der KFZ-Betrieb wurde 1998 von Rü-
diger Klingner gegründet. Im Novem-
ber 2006 wurde der Betrieb von sei-
nem ehemaligen Mitarbeiter, dem 
KfZ-Techniker-Meister Steve Jacobs 
übernommen. Sein kleines, hochmo-
tiviertes und zuverlässiges Team ist 
stets bestrebt, seinen Kunden einen 
individuellen Autoservice zu bieten, 
sagt der heutige Chef des Betriebes.

Die markenunabhängige Fachwerk-
statt Rüdiger Klingner bietet folgendes 
Leistungsspektrum:
    HU / AU sowie Inspektion
    Karosseriearbeiten
    Technik und Bereifung
    Klimaservice
    Kompetente Beratung
    Karosserie- und Lackierarbeiten
    Zeitwertgerechte Reparaturen
    Achsvermessung
    Motoreninstandsetzung
    Motorradbereifung
    Anhänger-Reparaturen
    Hol- und Bring-Service 

Neben dem umfangreichen Service-
Angeboten ist der Kfz-Betrieb Kling-
ner  auch im Motorradsport „schwer 
unterwegs“. Betriebschef Steve Jacobs 
fährt für den HMC-Hannover.

Hier einige wissenswerte Daten:
Mitglied im HMC-Hannover seit 2001, 
aktive Laufbahn seit 2001, Fahrer 
beim DMSB Sportbike Pokal Superbike 
Open mit: Honda CBR 1000RR Dutch 
SBK/IDM Superbike der Fa.Ten Kate 
aus Holland - Motor: 999 cm³, Leis-
tung: ca. 195 PS, Gewicht: ca. 175 kg,  
Baujahr: 2008, Bereifung: Pirelli

Sponsoring / Auto-Technik
KfZ-Technik-Meister Steve Jacobs informiert über „KfZ-Betrieb Rüdiger Klingner“
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Steve Jacobs Werkstatt Reparaturen
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